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Bedeutung von Bedeutung von 
ProzessmanagementProzessmanagement

• Prozessmanagement ist Grundlage für 
Prozessbeherrschung und Fehlerreduzierung.

• Erschliessung Potential für Fehlleistungs-
verringerung und Verbesserung in verketteten 
Abläufen.

• Grundkonzept zur Verbesserung der Prozessqualität
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GliederungGliederung
• Einführung    
• Bedeutung des Prinzips der Vorbeugung

Vier Schritte im System der Vorbeugung
Output definieren
Prozess definieren
Prozesstauglichkeit sicherstellen
Durchführen und überwachen

• Praxisbeispiel
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Jede Arbeit ist ein Prozess Jede Arbeit ist ein Prozess 

Eine Folge von Tätigkeiten,
die ein Ergebnis bewirken
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Arbeit als Prozess Arbeit als Prozess 
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Lieferanten Kunden
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Prozessablauf Prozessablauf 
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Beispiel: Jahresbudget aufstellen Beispiel: Jahresbudget aufstellen 

Daten zusam-
mentragen

Trends
analysieren

Bedarf
schätzen

Bericht
abfassen
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Prozessumfang Prozessumfang 
erste
Aktivität

letzte
Aktivität

Zum Zweck der Analyse
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Beispiel: Daten zusammentragen Beispiel: Daten zusammentragen 

Aufwands- und
Ertragsposten
zusammenstellen Posten den ent-

sprechenden
Konten zuordnen

Posten auf jewei-
ligen Konten
verbuchen

Jahresabschluss   
machen
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OutputsOutputs

Outputs Kunden Anforde-
rungen
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Kundenanforderungen Kundenanforderungen 
bestimmen  bestimmen  

• Zuhören 
• Fragen
• Wiederholen
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INPUTS INPUTS 

Inputs Liefe-
ranten

Anforde-
rungen

Materi-
alien

Informa-
tionen
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2Materia-
lien Umfang

_____________
Anfangsaktivität
_____________

Endaktivität

BESTIMMEN DER BESTIMMEN DER 
ANFORDERUNGEN ANFORDERUNGEN 

Inputs Liefer-
anten

Anforde-
rungen

Informa-
tionen

Outputs Kunden Anforde-
rungen

Prozessbezeichnung
____________________
____________________

1

3 4 56 7 8
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Wandel der AnforderungenWandel der Anforderungen

• Kunden
• Erfordernisse des Unternehmens
• Lieferanten / Ressourcen
• Technologie
• Staat
• Markt / Wettbewerb
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ProzessqualitätProzessqualität

Prozessqualität ist definiert als
Uebereinstimmung mit den Anforderungen
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FazitFazit

• Prozessmodell bewirkt besseres Verständnis 
der Anforderungen an unsere Prozesse

• Kundenansprüche erfüllen und 
Abweichungen von vornherein vermeiden

• Grundlage für Verbesserung der Qualität 
unserer Arbeit
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• Einführung  
• Bedeutung des Prinzips der Vorbeugung 

Vier Schritte im System der Vorbeugung
Output definieren
Prozess definieren
Prozesstauglichkeit sicherstellen
Durchführen und überwachen

• Praxisbeispiel

GliederungGliederung
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VorbeugungVorbeugung

Dafür sorgen,
dass etwas nicht geschieht
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Vier Schritte Vier Schritte 
im System der Vorbeugungim System der Vorbeugung

• Output definieren
• Prozess definieren
• Prozesstauglichkeit sicherstellen
• Durchführen und überwachen
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Materia-
lien

Informa-
tionen

Den Prozess definierenDen Prozess definieren

Prozess

Inputs Liefe-
ranten

Anforde-
rungen

Leistungs-
standards Verfahren

Geräte & 
Einrichtungen

Ausbildung & 
Kenntnisse
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Prozesstauglichkeit Prozesstauglichkeit 
sicherstellensicherstellen

• Probelauf (-läufe)
• Prozess- und Produktbewertung
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ProzessklassifikationProzessklassifikation

Prozess ist beherrscht                 nicht beherrscht

fähig A (C)

nicht fähig B (D)



ProzessfähigkeitProzessfähigkeit
Spezifikation eines Produktes

Untere
Toleranzgrenze
UTG

Obere
Toleranzgrenze

OTG

x

Fähigkeit eines Prozesses

cpk=  

kritkrit

kritkrit

sigma
3x sigma
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Durchführen und überwachenDurchführen und überwachen

Prozess mit
Anforde-

rung

Messung

Vergleich
Mass-

nahmen

Prozessregelung
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GliederungGliederung
• Einführung    
• Bedeutung des Prinzips der Vorbeugung

Vier Schritte im System der Vorbeugung
Output definieren
Prozess definieren
Prozesstauglichkeit sicherstellen
Durchführen und überwachen

• Praxisbeispiel



Materia-
lien

Arbeitsblatt zum ProzessmodellArbeitsblatt zum Prozessmodell

Umfang

Inputs Liefe-
ranten

Informa-
tionen

Outputs Kunden

Geräte & Ein-
richtungen

Ausbildung &
Kenntnisse

Leistungs-
standard

Wer
definiert

Anforde-
rungen

Verfahren

Bargeldbezug
am Bancomat

Qualität

Kosten

Termine

Wer
definiert

Anforde-
rungen

Anforde-
rungen

Anforde-
rungen

Anforde-
rungen

Anforde-
rungen

Wer
beschafft

Wer
beschafft

--
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Aufgaben des Aufgaben des 
ProzesskoordinatorsProzesskoordinators

• Koordinierung aller Massnahmen bei 
Einführung und Betrieb des Prozesses

• Ueberwachen der Prozessergebnisse
• Einleitung von Verbesserungsmassnahmen
• Ueberwachung Methodeneinsatz zur 

Bestimmung der Einflussgrössen
• Berichterstattung über Stand des Prozesses


